
Webinar: Mittwoch, 10. Dezember 2025 von 18:00 – 21:00 Uhr 

TRAUMA UND 
GESELLSCHAFT

am Internationalen Tag der Menschenrechte



TRAUMA UND GESELLSCHAFT
am Internationalen Tag der Menschenrechte

	 Moderation: MMag.a Ingrid Jagiello 
18:00-18:10	 Begrüßung MMag.a Ingrid Jagiello (Vorsitzende des STLP)
18:10-18:20	 Natascha Gangl, Autorin / Lesung aus „DA STA“
	 Für „DA STA“ erhielt die österreichische Schriftstellerin den 
	 Bachmann-Preis 2025 sowie den BKS-Publikumspreis
18:20-19:20	HS-Prof. Mag. Mag. Dr. Daniel Wutti, MSc 
	 Pädagogische Hochschule Kärnten, Viktor Frankl Hochschule
	 Univerza za pedagoško izobraževanje na Koroškem
	 Vortrag: „Jeder Generation seine Traumen? Trauma und Gesellschaft 
	 am Beispiel des Peršmanhofs.”  
	 „Vsaki generaciji svoje travme? Travma in družba na primeru 
	 Peršmanove domačije.”
19:20-19:30 	Pause
19:30-19:40	 Natascha Gangl, Autorin / Lesung aus „DA STA“
19:40-20:25	 Mag.a Daniela Grabovac

	Leitung / Head:  Antidiskriminierungsstelle Steiermark / Anti-Discrimination 
 Office Styria/Extremismuspräventionsstelle Steiermark / Office for the 
	Prevention of Extremism

	 Vortrag: „Revival – was wir noch nicht aus der Geschichte gelernt haben”
20:25-20:35	 Im Anschluss werden beide Vortragenden aus ihrer jeweiligen Expertise 
	 heraus Impulse geben, was uns als Gesellschaft helfen könnte, aus der 
	 Vergangenheit zu lernen und unsere Zukunft bewusster und menschlicher 
	 zu gestalten.
20:35-21:00	 Zum Abschluss besteht die Möglichkeit zu einem offenen Gespräch
	 mit den Expert:innen und dem Publikum 

Programm:

Informationen: 
Eine Veranstaltung des Steirischen Landesverbandes für Psychotherapie
Kontakt: STLP – Steirischer Landesverband für Psychotherapie, Neubaugasse 24, 1. Stock, 8020 Graz,
Telefon: +43 316 37 25 00, E-Mail: office@stlp.at
Anmeldung: STLP-Büro per E-Mail office@stlp.at
Kosten: € 25,– (einheitlich)
STLP Zertifizierung: 3 Fortbildungseinheiten
Hinweis: Der Online-Link zur Veranstaltung wird am 08.12.2025 gemäß der Anmeldeliste an alle 
registrierten Personen versendet.

Anlässlich des Internationalen Tages der Men-
schenrechte laden wir Sie herzlich zu einer 
Veranstaltung ein, die sich mit den Traumata 
auseinandersetzt, die unsere Gesellschaft seit 

dem Ende des Zweiten Weltkriegs bis heute 
prägen. Gemeinsam mit Fachleuten und allen 
interessierten Menschen möchten wir Raum 
für Erinnerung, Reflexion und Dialog schaffen.


